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3. Plenumssitzung

Haus der Logistik, am 31. Mai 2010

DI Gerald Gregori



AGENDA DER 3. PLENUMSSITZUNG

� Impulsvortrag "Fair Reporting: Wie kann Reporting im Bereich Nachhaltigkeit 
sinnvoll und fair gestaltet werden?", Klaus Tolliner, LOGNOSTIK

� Bericht über den Vortrag "Green Logistics" von Prof. Dr. Alan McKinnon, Herriot
Watt University, (UK), am 14. Mai in Polen, Prof. Manfred Gronalt, BOKU-Wien

� Vorstellung des aktuellen Arbeitsstandes in den 5 Arbeitskreisen

� Diskussion über den Bedarf zusätzlicher Inhalte bzw. möglicher 
Überschneidungen

� Festlegen der noch erforderlichen Vorgaben für die Erstellung des Grünbuches 
Logistik



Aktueller Stand in den 5 Arbeitskreisen per 31.05.:

Die Leiter der Arbeitskreise präsentieren den aktuellen Stand der Bearbeitung –
Kapitelübersicht: 

� AK1 – Grundlagen:
Einleitung
Nachhaltigkeit und Logistik
Normen und andere Regelwerke
Schlusskapitel

� AK2 – Logistik
Logistik
Supply Chain Management
Kreislaufwirtschaft und Stoffströme
Intralogistik

� AK3 – Netzwerke
Übersicht
Klassischer Entscheidungsprozess 
bei der Standortwahl
Raumplanung
Standortplanung
Cluster
Case Studies

� AK4 – Verkehrsträger
Grundlagen / Abgrenzung
LKW / Straße
Bahn
Intermodal / Kombinierter Verkehr
Binnenschifffahrt
Hochseeschifffahrt
Luftverkehr
Allgemein bzw. Verkehrsträgerübergreifend
Ziele eines nachhaltigen Verkehrsträgereinsatzes

� AK5 – Gebäude
Allgemein
Übergreifende Themen
Planungsthemen
Ausführungsthemen
Betriebsthemen

Aktueller Stand, 

Änderungen möglich!



Anmerkungen zu den Inhalten

Im Rahmen der Vorstellung der Inhalte wurden einige Punkte diskutiert – Auszug:

� Das Thema „Supply Chain Management“ muss einheitlich definiert und verwendet 
werden

� Bei der Bewertung von Nachhaltigkeit geht es nicht nur um „grün“, sondern um 
alle drei Säulen: Ökologie, Ökonomie und Soziales

� Querbezüge zwischen den einzelnen Kapiteln sind wenn möglich während der 
Bearbeitung abzustimmen, auf jeden Fall aber zum Abschluss der inhaltlichen 
Arbeit

� Bei der Gestaltung von Infrastruktur-Elementen sind neben den Gebäuden auch 
(technische) Anlagen zu berücksichtigen

� Unter den Themenbereich Intralogistik fällt auch der Bereich innerbetrieblicher 
Transport und damit auch Stapler

� Eine Typisierung von Logistikimmobilien ist unbedingt erforderlich

� Treiber und Hemmnisse für eine nachhaltigere Gestaltung der Logistik sind 
ebenfalls aufzunehmen



Formale Gestaltung

Um bereits bei der Erfassung der Rohtexte möglichst einheitlich vorzugehen, 
wurden einige Regeln definiert:

� Das Grünbuch Logistik wird ein Handbuch und kein Lehrbuch, jedes Kaptitel soll 
daher für sich stehen und leicht verständlich sein

� Die Texte sollen in Fließtext („prosa“), kurz und prägnant verfasst werden

� Es sollen möglichst keine Anhänge verwendet, sondern alles im Haupttext 
untergebracht werden

� Tabellen sollen wenn möglich im A4-Hochformat, nur in Ausnahmefällen im A4-
Querformat erstellt werden

� Grafiken sind im Rohtext nur als (gut lesbare) Skizzen bzw. Entwürfe zu 
erstellen, eine professionelle Reinzeichnung ist vorgesehen

� Statt „Best Practise“ oder „Case Study“ soll der Begriff „Fallstudie“ verwendet 
werden

� Fallstudien sind ebenfalls kurz und prägnant zu dokumentieren und auf Quellen 
mit Detailinfos zu verweisen

� Es gelten grundsätzlich die wissenschaftlichen Zitierregelen, eine konkrete 
Vorgabe wird noch erarbeitet



Redaktionelle Begleitung und Termine

Redaktionelle Begleitung

Für die redaktionelle Begleitung und die Erstellung der Grafiken soll eine professionelle 
Unterstützung sichergestellt werden. Um dies zu finanzieren, wird ein Sponsoring des 
Grünbuches durch eine neutrale Institution (z.B. Bank!?) angestrebt. Herr Gregori wird 
entsprechende Anfragen tätigen, Vorschläge sind herzlich willkommen.

Nächste Termine

- 28.06.2010: 4. Plenumssitzung (Abstimmung Inhalte), Ort wird noch bekannt gegeben

- 15.09.2010: 5. Plenumssitzung (Abstimmung Inhalte)

- 18.10.2010: 6. Plenumssitzung (Zieltermin für alle Inhalte � „Redaktionsschluss“)

- 24.11.2010: 7. Plenumssitzung (letzte inhaltliche Abstimmung)


